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Schmutztitel




Hallo Freunde,


Bitte verzeihen Sie mir Rechtschreib- und Grammatikfehler in meinen Texten. Zumindest in den deutschen Büchern, lach. Ich bin seit meiner Kindheit Englisch sprechend und schreibend aufgewachsen. Die deutsche Rechtschreibung und Grammatik war nie meine Stärke. Ich habe auch nie Bücher vor 2021/2022 geschrieben. Vielen Dank und viel Spaß beim Lesen.


Ihr B. E. Wasner.




Besonderer Dank gilt meiner wundervollen Freundin in den Vereinigten Staaten, die dieses Buch in der Englische Version für mich Korrektur gelesen hat. Ich habe dich lieb, Schwesterchen.
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Und dank an meine wundervollen Buchhändlerinnen, die mir gesagt haben, wohin ich mit meinen Geschichten gehen soll, um sie drucken zu lassen.
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KAPITEL 1


Hallo, mein Name ist Berta Edith Schulz, ich bin am 30. März geboren. 1953 um 8:10 Uhr in Frankfurt/Main, Deutschland, als Tochter einer Krankenschwester und eines US-Soldaten. Als ich ungefähr sechs Monate alt war, ging ich mit meinen Eltern in die USA.


Von 1953-1956 lebten wir in Connecticut, USA. Mein Vater war um diese Zeit im Koreakrieg. 1956 zogen wir an den Panamakanal, wo ich 1958 im Alter von etwa 5 1/2 Jahren an Meningitis erkrankte. Die Krankheit ist fast wie Kinderlähmung, nur viel schlimmer, weil diese Krankheit die Gehirnzellen tief im Kopf angreift und für immer zerstört. Als ich erkrankte, war fast nichts darüber bekannt, außer dass es verschiedene Varianten gab und dass es fast immer tödlich verlief. Wir waren fünf Kinder, die gleichzeitig krank wurden. Der Einzige, der überlebt hat, bin ich, obwohl ich sieben Wochen lang blind war, und trotz Tracheotomie mit einem Beatmungsschlauch, auch Luftröhrenschnitt genannt, um Luft zu bekommen. Ich war vom Hals abwärts komplett gelähmt war. Ich wurde ins Sterbezimmer gebracht und meiner Mutter wurde gesagt, dass das Kind nicht mehr lange leben würde, Trotz all die Medikamente die ich bekommen habe. Ich sah das Licht am Ende des Tunnels und war fast da; konnte die Wärme spüren, dann wurde ich als sechsjährige wieder ins Leben geholt. Aber nicht so wie ich einmal war, ein gesundes Kind das lesen und schreiben konnte. Nein, ich kam als Neugeborenes zurück, das noch nicht einmal den Kopf halten kann oder eine feste Wirbelsäule hat, sondern wie ein Baby das alles was es zum Leben braucht, erst lernen muss. Denn die Liebe einer Mutter war stärker als der Tod. Gott brachte mich zurück, ich würde ein zweites Mal geboren.
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